
Verantwortlich für die Durchführung
Technische Universität Clausthal
Stabsstelle Weiterbildung + Veranstaltungsmanagement
Aulastraße 8, 38678 Clausthal-Zellerfeld, 
Telefon: 05323/72-2623, Telefax: 05323/72-2624,
E-Mail: office@wa.tu-clausthal.de
Bitte richten Sie Rückfragen nur an die obige Anschrift.
Internet: www.wa.tu-clausthal.de

Leistungsumfang
Bustransfer Bahnhof Goslar / Clausthal-Zellerfeld,
Seminarunterlagen, Pausenverpflegung, Rahmenpro-
gramm.

Teilnehmergebühr
270,00 €

Verpflegung
Die Kosten für Kaffeepausen und gemeinsame Mittag-
essen sind in der Teilnehmergebühr enthalten.
Die Beteiligung am Rahmenprogramm ist freigestellt und
kann nach Anmeldung individuell festgelegt werden.

Unterbringung
Die Teilnehmer sind in Hotels und Pensionen in 
Clausthal-Zellerfeld zu Sonderkonditionen untergebracht:
Übernachtung 40,00 - 75,00 EUR pro Nacht. 

Anmeldung
Bitte bestätigen Sie Ihre Anmeldung auf dem 
beiliegenden Anmeldebogen.

Anmeldung erwünscht bis:  02. Juni 2017
Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu fünf Werktagen vor
Seminarbeginn möglich. Danach wird die volle Gebühr er-
hoben.

Veranstaltungsort
Aula der Technischen Universität Clausthal
Aulastraße 8 (Gebäude B1)
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tagungstelefon: 05323/72-2636

ZUM PROGRAMM ZUR ORGANISATION

Forum 
Abfallentsorgung 
in Hochschulen

19. bis 21. Juni 2017

Arbeitstagung des
HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V.
und der Technischen Universität Clausthal

Mittwoch, den 21. Juni 2017

III. Aktuelle Themen aus der Hochschulpraxis

09.00 Uhr Abfallvermeidung - Ein Thema auch für
Hochschulen
Dr. Norbert Kopytziok
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

09.30 Uhr Im Gespräch mit Dr. Thomas Möllers:
Organisation der chem. Abfallentsorgung 
an der Universität Heidelberg

10.00 Uhr Reduzierung des Papierverbrauchs und 
Einsatz von Recyclingpapier zu 100%  
"wie es gehen kann"
Hedwig Ogrzewalla
Eberhard Karls Universität Tübingen

10.30 Uhr „Was muss ich denn noch alles tun?“ 
Streitgespräch zur Nachhaltigkeit an 
Hochschulen
Dr. Jörg Romanski 
Umweltberatung Romanski, Falkensee
Tidé Voigt 
Charité Universitätsmedizin Berlin

10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Werkstattgespräch: Umsetzung des Elektro-
gerätegesetzes: Neue Dokumentationsan-
forderungen für Altgeräte
Dr. Jörg Romanski und Tidé Voigt 

11.45 Uhr Coffee to Go Becher – immer (wieder) ein
Thema! – 
Möglichkeiten – Grenzen – Erfahrungen
Thomas Fischer 
Deutsche Umwelthilfe e.V., Berlin

12.45 Uhr Zusammenfassung des Forums

13.00 Uhr Ende des Seminars / Mittagsimbiss



Dienstag, den 20. Juni 2017

II. Kommunikation – 
wie wir miteinander reden können

09.00 Uhr Techniken der Gesprächsführung bei Fach- 
und Führungskräften für mehr Akzeptanz der 
Abfallthematik
Dipl.-Psychologin Maja Gültekin
tuma Seminare, Köln

09.45 Uhr Gehört werden und Veränderungen bewirken – 
Kommunikationsstrategien und Gesprächs-
führung in Gremien und Arbeitsgruppen
Dipl.-Psychologin Maja Gültekin
tuma Seminare, Köln

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr World – Café: Good Practice in Hochschulen 
und neue Ideen für die Praxis entwickeln
Moderation: Maja Gültekin

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Unternehmensbesichtigung der Rockwood
Lithium GmbH, Langelsheim
(Produzent von Lithiumverbindungen)

17.00 Uhr Ende des 2. Tages

17.30 Uhr Rahmenprogramm

Die traditionell stattfindende Seminarreihe zur "Abfall-
entsorgung in Hochschulen" wird wie gewohnt im zwei-
jährigen Turnus 2017 weitergeführt.

Die Sammlung, Trennung und anschließende Entsor-
gung von Abfällen ist ein immer aktuell bleibendes The-
ma. Was hat sich in den letzten Jahren an Hochschulen
zu dieser Thematik getan? Welche Lösungswege konn-
ten neu beschritten werden? Mit welchen Herausforder-
ungen müssen sich Hochschulen immer wieder neu
auseinandersetzen? Diese Fragen stellt das HIS-Institut
für Hochschulentwicklung e. V. in den Mittelpunkt des
nunmehr 15. Praxisseminars. 

Die diesjährige Veranstaltung spannt den Bogen von ak-
tuellen Entwicklungen in der Abfallwirtschaft über die
Einbindung des Nutzers bis hin zu den ganz praktischen
Themen des Arbeitsalltags. 

Ziel der Veranstaltung ist es, gute Lösungen und den
konzeptionellen Hintergrund zu reflektieren und damit
den Teilnehmenden praxistaugliche Instrumente mit auf
den Weg zu geben. Im Wechsel von Vorträgen aner-
kannter Hochschulpraktiker, themengeleiteten Work-
shops und Diskussionsrunden sowie einer Besichtigung
vor Ort werden aktuelle Themen der Abfallentsorgung
präsentiert und erörtert. Der fachliche Austausch zwi-
schen den Teilnehmenden ist der methodische Leitge-
danke des Praxisseminars.

Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus Hochschulen und wissenschaftlichen
Einrichtungen, die haupt- und nebenamtlich mit Aufga-
ben der betrieblichen Abfallwirtschaft betraut sind sowie
Beauftragte für Abfallwirtschaft (Abfallbeauftragte) die-
ser Einrichtungen.

ZUM  PROGRAMM ZUM  PROGRAMM

Montag, den 19. Juni 2017

13.30 Uhr Begrüßung und Einführung
Maria Schütte, TU Clausthal 
Urte Ketelhön, HIS-HE

I. Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen – 
Auswirkungen auf die Hochschulen

13.45 Uhr Novellierung der Verordnung über Betriebs-
beauftragte für Abfall und Novellierung der 
Entsorgungsfachbetriebsverordnung – 
Auswirkungen auf die Praxis
Dr. Jean Doumet 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,
Bau- und Reaktorsicherheit, Bonn

14.45 Uhr Aktueller Stand Verpackungsgesetz
Dr. Andreas Bruckschen 
Bundesverband der Deutschen Entsor-
gungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft e. V.,
Berlin

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Novellierung der Gewerbeabfallverordnung 
und Auswirkungen auf die Praxis 
RA Thomas Lammers
Köhler & Klett Rechtsanwälte, Köln

16.45 Uhr Haftung und Verantwortung der Abfallbesitzer
und –erzeuger 
RA Thomas Lammers 
Köhler & Klett Rechtsanwälte, Köln

17.45 Uhr Ende des 1. Tages

19.00 Uhr Rahmenprogramm

ZUM  THEMA


